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«… und dann tritt plötzlich ein Schadenfall ein.»

Niemand will sie; alle brauchen 
sie: Versicherungen. Sicherheit 
für alle möglichen Lebens situa­
tionen und Sachverhalte. Und 
wenn wir sie schon  benötigen, 
dann kosten­ sowie leistungs­
optimiert und möglichst aus 
 einem Guss.  globalconsult ist 
seit 20 Jahren die Ver sicherungs­
treuhand für kleine und mittlere 
Unternehmen in der Region  
Basel.

Die treue Hand im 

 Versicherungs dschungel

Optimale Lösungen im undurchsichtigen 

Dschungel des Versicherungsgeschäfts zu 

finden, sei mit viel Aufklärungsarbeit ver-

bunden: «Wir zeigen dem Kunden auf, wel-

che Optionen im Rahmen seiner finanziellen 

Verhältnisse, den gesetzlichen Erfordernis-

sen und seinen Wünschen möglich sind», 

umschreibt Alain Born (57) den Kern seiner 

Tätigkeit als Versicherungstreuhänder. Der 

junggebliebene Itinger ist einer der beiden 

Geschäftspartner von globalconsult und 

blickt auf über 30 Jahre Erfahrung in Fragen 

zu allen Branchen der Versicherungen, im 

spez. zur beruflichen Vorsorge zurück.

Überblick als Stärke –  Vertrauen als Basis

Dieses Wissen komme sowohl kleinen Be-

trieben als auch Unternehmen mit mehre-

ren hundert Mitarbeitern zugute: «Ob Bank 

oder Blumengeschäft, ob Pharma- oder 

Garagenbetrieb – als Broker kennen wir 

den Markt sehr genau, haben den Über-

blick und können die Risiken unserer Kun-

den minimieren,» schildert der angefres-

sene Harley-Davidson-Pilot und Papa eines 

Teenagers.
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www.globalconsult.chAls risikofreudiger Mensch und Harley-Davidson-Fahrer weiss Alain Born, welche Sicherheiten im Alltag notwendig sind.

Eine ruhige Hand und technische Präzision benötigt Andreas Oestreich nicht nur beim Curling, sondern auch als Versicherungsbroker.

Alain Born (links) und Andreas Oestreich (rechts) sind das Duo in der Geschäftsleitung.

Nicht weniger wichtig sei in diesem Busi-

ness das Vertrauen, ergänzt Andreas  

Oestreich (48). Der ruhige Gegenpol des 

Geschäfts leitungsduos ist für alle Nicht- 

Leben-Bereiche (Sachversicherungen, Haft-

pflicht, Rechtsschutz) zuständig. Der Mut-

tenzer hat das Versicherungsgeschäft eben-

falls von der Pike auf gelernt.

«Es zeigt sich meist erst im Schadenfall, 

wie gut man versichert ist» weiss Oestreich, 

der in seiner Freizeit Curling spielt. Es sei 

für die Kunden wichtig, sich rundum gut be-

treut zu wissen, angefangen bei der Mel-

dung eines Schadens, über die damit ver-

bundenen administrativen Arbeiten, der 

Einhaltung von Fristen bis hin zur Minde-

rung von Risiken und Optimierung der be-

stehenden Versicherungsleistungen.

Erwerbsunfähig durch Unfall oder 

Krankheit 

Gerade für KMU’s ist es sehr wichtig, die 

Mitarbeiter bei Erwerbsunfähigkeit infolge 

Krankheit oder Unfall gut zu versichern. 

Eine fehlende Abdeckung kann für das Per-

sonal wie auch für den Betrieb massive fi-

nanzielle Folgen haben. globalconsult bie-

tet hierbei verschiedene Lösungen und 

auch Rahmenverträge an. Infolge hoher 

Belastungen der Verträge kann es sein, 

dass es zu massiven Prämienanpassung 

kommt, was auch schon zum Wegfall der 

Deckung im Krankentaggeld geführt hat. 

Auch in diesem Falle gilt es, die Situation 

genau zu analysieren und auf dem Markt 

eine neue Lösung zu sondieren, was uns in 

den meisten Fällen auch gelingt.

Seit 20 Jahren Garant für Sicherheit

Das Konzept von globalconsult geht auf: 

Auf bezahlte Werbung können die beiden Un-

ternehmer weitgehend verzichten, denn die 

vielen zufriedenen Kunden sprechen für sich.

Nachdem die Gründer 1997 den Marktauf-

tritt wagten, schloss sich ihnen vor drei 

Jahren die Firma Demarmels & Partner 

GmbH an. Heute sind es elf Mitarbeiter an 

den Standorten Aesch und Basel. Das 

20-Jahre-Jubiläum wird in diesem Jahr ge-

feiert. «Auch in Zukunft wollen wir ein ge-

sundes, schweizerisches Unternehmen 

bleiben und weiterwachsen», wünschen 

sich die beiden Baselbieter für die nächsten 

20 Jahre – nicht ohne Stolz.


